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Das Heilige Edikt (Sheng Yü)
Ausgehend von den sechs Leitsätzen, die sein Vorgänger im Jahr
1652 erlassen hatte, wurde dieses Edikt 1670 vom Kaiser Kangxi
(*  4.  Mai  1654  in  Peking;  †  20.  Dezember  1722  im  Alten
Sommerpalast) herausgegeben. Es sollte jeweils am ersten und
fünfzehnten  Tag  eines  jeden  Monats  in  jeder  Ortschaft
öffentlich  verlesen  und  erläutert  werden.  Jeder  der  16
Leitsätze  besteht  aus  sieben  Schriftzeichen.  Kangxis
Nachfolger  Yongzheng  veröffentlichte  1724  eine  stark
erweiterte  Erläuterung.  .

1.  Erfüllt aufrichtig die Pflichten der kindlichen Pietät und
der brüderlichen Verbundenheit, um den sozialen Beziehungen
den ihnen gebührenden Wert zu geben.

2.  Behandelt eure Verwandten mit Großzügigkeit, um Harmonie
und gegenseitige Zuneigung zu fördern.

3.  Pflegt Frieden und Eintracht in eurer Nachbarschaft, um
Streitigkeiten und Rechtsprozesse zu verhindern.

4.  Erkennt die Bedeutung von Landwirtschaft und Maulbeeranbau
an, um eine ausreichende Versorgung mit Nahrung und Kleidung
sicherzustellen.

5.  Schätzt Sparsamkeit, um Geld und Güter zu bewahren.

6.   Fördert  Schulen  und  Unterricht,  um  die  Bildung  der
Gelehrten zu verbessern.

7.  Verwerft falsche Lehren, um die wahre Gelehrsamkeit zu
ehren.

8.   Erläutert  die  Gesetze,  um  die  Unwissenden  und
Uneinsichtigen  zu  warnen.

9.  Zeigt Anstand und Höflichkeit, damit Sitten und Gebräuche
geordnet und gut bleiben.
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10.  Geht eurem rechtmäßigen Beruf mit Fleiß nach, um den
Lebensunterhalt des Volkes zu sichern.

11.  Unterweist eure Söhne und jüngeren Brüder, damit sie vor
Fehlverhalten bewahrt werden.

12.  Unterbindet falsche Anschuldigungen, um die Unschuldigen
und Rechtschaffenen zu schützen.

13.  Gewährt Flüchtigen keinen Unterschlupf, damit ihr nicht
an ihrer Bestrafung mitschuldig werdet.

14.  Entrichtet eure Steuern vollständig, damit behördliche
Zwangsmaßnahmen entbehrlich werden.

15.  Schließt euch in den Pao-Chia-Gemeinschaften zusammen, um
Diebe und Räuber zu unterdrücken.

16.  Legt Feindschaften bei, damit ihr euer Leben gebührend
achtet.

Anmerkung:  Pao-Chia  bezeichnet  ein  System  gegenseitiger
Haftungs- und Selbstverwaltungsgemeinschaften von jeweils 100
(chia) beziehungsweise 1.000 (pao) Haushalten.

Zitiert  nach  East  Asia:  The  Modern  Transformation,  vgl.
10.06.2026, übersetzt von Hal.
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